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Liebe Rauschenberger Bürgerinnen und Bürger,
das Jahr 2025 war ein Jahr der Veränderungen. Anfang 
des Jahres wurde nach mehrmonatiger Umbauphase 
das Familienzentrum im ehemaligen Sparkassengebäu-
de eröffnet. Es ist somit zum zentralen Anlaufpunkt für 
Fragen rund um die Familie, Stadtjugendpflege und für 
Beratungen geworden.
Im April habe ich mein Amt angetreten und seitdem bin 
ich mit Freude und mit ganzem Herzen dabei, mich für 
Rauschenberg und seine Bürgerinnen und Bürger ein-
zusetzen.
Für die Investitionen in die Zukunft steht zum einen 
die Sanierung und Modernisierung unseres Freibades, 
unterstützt mit Fördermitteln von Land und Land-
kreis. Die Wiedereröffnung im Mai läutete eine gute 
Freibadsaison mit neuen Veranstaltungen ein, die Be-
sucherinnen und Besucher auch aus anderen Kommu-
nen angelockt haben.
Ebenfalls sehr wichtig sind weitere Investitionen in die 
Infrastruktur unserer Feuerwehren, wie der Neubau des 
Feuerwehrhauses in Schwabendorf oder die Moderni-
sierung der Feuerwehrhäuser in Rauschenberg oder 
Ernsthausen. Nach wie vor genießt die Unterstützung 
unserer Wehren, deren ehrenamtliche Mitglieder im 
Dienst für die Allgemeinheit nicht selten Gesundheit 
und Leben riskieren, höchste Priorität.
Weitere größere Projekte für die kommenden Jahre 
sind der Neu- und Umbau des städtischen Bauhofs und 

der langersehnte Radweg von 
Albshausen nach Josbach, 
dessen Vorplanung nun ab-
geschlossen ist.
Rauschenberg steht wie 
keine andere Kommune 
für Nahwärme und erneuer-
bare Energie. Das Repowe-
ring in Ernsthausen wird starten 
ebenso der Bau der sechsten Wind-
kraftanlage im Stadtwald in Rauschenberg. Die Unter-
lagen für die Windkraftanlagen in Josbach sind einge-
reicht und die PV-Freiflächenanlage steht kurz vor der 
Fertigstellung. Neben den drei bestehenden Nahwärme-
genossenschaften, ist mit der Solarwärme in Bracht ein 
weiteres Projekt entstanden, das weit über die Grenzen 
unserer Kommune Beachtung findet. 
Mein besonderer Dank gilt unseren Vereinen und Initia-
tiven sowie unseren Bürgerinnen und Bürgern, die mit 
ihrem ehrenamtlichen Engagement auf so vielfältige 
Weise die „Familienstadt mit Herz“ mit Leben füllen und 
Rauschenberg mit jeder Veranstaltung liebens- und le-
benswerter machen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche Ihnen allen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und ein erfolgreiches, 
gesundes Jahr 2026.

Ihre Alexandra Klusmann
Bürgermeisterin

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung und  
des Bauhofes zum Jahreswechsel

Die Stadtverwaltung ist vom 24. Dezember 2025 bis einschließlich 
02. Januar 2026 geschlossen.
In dringenden Fällen ist das Wahlamt, das Standesamt und das 
Einwohnermeldeamt am 29. und 30. Dezember 2025 und am 2. Ja-
nuar 2026 jeweils von 10 bis 12 Uhr unter der Tel-Nr. 06425 92390 
zu erreichen.
Der städtische Bauhof ist vom 24. bis einschließlich 26. Dezember 
2025 und vom 31. Dezember 2025 bis einschließlich 3. Januar 2026 
geschlossen. Aus diesem Grund entfällt auch die Annahme von 
Bauschutt am Samstag, 3. Januar 2026. Den Bereitschaftsdienst 
erreichen Sie unter der Tel.-Nr. 0152 34367309.
In der Zeit vom 29. bis einschließlich 30. Dezember 2025 ist der 
Bauhof zu den üblichen Zeiten erreichbar.
Für Störungen im Bereich Wasserversorgung und Abwasserent-
sorgung wenden Sie sich bitte an die nachfolgenden Bereitschafts-
dienste: �Bereich Wasserversorgung: Tel.-Nr. 0152 34278441. 

Bereich Abwasser (Zweckverband Mittelhessische  
Abwasserwerke): Tel.-Nr. 0176 19506150.

Dieser Ausgabe liegt der 

Rauschenberger Abfallkalender 2026 bei. Wir wünschen allen unseren
Mitgliedern, Freunden und
Bekannten des VdK Rauschenberg
ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.

VdK Ortsverband Rauschenberg
Regina Lauer, Vorsitzende
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 20.12.2025 Ausgabe Nr. 51

Hebesatzsatzung der Stadt Rauschenberg
Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBI. I 
S. 142), zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 16. Feb-
ruar 2023 (GVBI. I S. 90, 93), des § 25 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 7. August 1973 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert 
durch Art. 34 des Gesetzes vom 23. Dezember 2024 (BGBI. I Nr. 
323) und des § 16 des Gewerbesteuergesetzes (GewStG) i. d. F. 
der Bekanntmachung vom 27. März 2024 (BGBI. I Nr. 108) hat 
die Stadtverordnetenversammlung am 15.12.2025 die folgende 
Satzung beschlossen:

§ 1
 Festsetzung der Hebesätze

Die Hebesätze für die Grundsteuer und für die Gewerbesteuer 
werden wie folgt festgesetzt:
1. �Grundsteuer für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 

(Grundsteuer A) auf	�  390 v.H.
2. für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	�  390 v.H.
3. für die Gewerbesteuer auf	�  400 v.H. 

§ 2 
Gültigkeit

Die Hebesätze nach § 1 gelten für das Haushaltsjahr 2026.
§ 3 

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.
Rauschenberg, den 15.12.2025

Der Magistrat, gez. Alexandra Klusmann, Bürgermeisterin

Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer
(HStS) im Gebiet der Stadt Rauschenberg

Aufgrund der §§ 5 und 51 der Hessischen Gemeindeordnung i. 
d. F. der Bekanntmachung vom 7. März 2005 (GVBl. I S. 142), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 1. April 2025 
(GVBl. 2025 Nr. 24), der §§ 1, 2 und 7 des Gesetzes über kommu-
nale Abgaben in der Fassung vom 24. März 2013 (GVBl. 2013, S. 
134), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes vom 1. April 
2025 (GVBl. 2025 Nr. 24) hat die Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Rauschenberg am 15.12.2025 die folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
Steuergegenstand

Gegenstand der Steuer ist das Halten von Hunden durch natür-
liche Personen im Stadtgebiet.

§ 2 
Steuerpflicht

(1) �Steuerschuldnerin oder Steuerschuldner ist die Halterin oder 
der Halter eines Hundes.

(2) �Hundehalterin oder Hundehalter ist, wer einen Hund im eige-
nen Interesse oder im Interesse eines Haushaltsangehörigen 
im eigenen Haushalt aufnimmt. Als Halterin oder Halter gilt 
auch, wer einen Hund länger als zwei Monate gepflegt, unter-
gebracht oder auf Probe oder zum Anlernen gehalten hat.

(3) �Alle in einen Haushalt aufgenommenen Hunde gelten als von 
ihren Halterinnen oder Haltern gemeinsam gehalten.

(4) �Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder mehre-
re Hunde, so sind sie Gesamtschuldner der Steuer.

§ 3 
Entstehung und Ende der Steuerpflicht

(1)� �Die Steuerpflicht entsteht mit dem 1. des Monats, in dem ein 
Hund in einen Haushalt aufgenommen wird. Bei Hunden, die 
der Halterin oder dem Halter durch Geburt von einer von ihr 
oder von ihm gehaltenen Hündin zuwachsen, beginnt die Steu-
erpflicht mit dem 1. des Monats, in dem der Hund drei Monate 
alt wird. In den Fällen des § 2 Abs. 2 Satz 2 beginnt die Steuer-
pflicht mit dem 1. des Monats, in dem der Zeitraum von zwei 
Monaten überschritten worden ist.

(2) �Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in 
dem die Hundehaltung beendet war und die Meldung nach § 9 
Abs. 3 dieser Satzung erfolgt ist.

§4
 Erhebungszeitraum, Entstehung der Steuer

(1)� �Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungszeitraum 
ist das Kalenderjahr.

(2)� �Entsteht oder endet die Steuerpflicht im Laufe eines Kalen-
derjahres, so ist die Steuer anteilmäßig auf volle Monate zu 
berechnen.

§ 5 
Steuersatz

(1) �Die Steuer beträgt jährlich
	 für den ersten Hund	   � 84,00 EURO,
	 für den zweiten Hund	�  114,00 EURO,
	 für jeden dritten und  
	 jeden weiteren Hund� 144,00 EURO.
(2) �Hunde, für die Steuerbefreiung nach § 6 gewährt wird, sind bei 

der Berechnung der Anzahl der Hunde nicht anzusetzen. 
(3) �Abweichend von Abs. 1 beträgt die Steuer für gefährliche Hun-

de jährlich
	 für den ersten Hund	�  450,00 EURO,
	 für den zweiten und  
	 jeden weiteren Hund	�  600,00 EURO,
(4) �Als gefährliche Hunde gelten Hunde der Rassen und Grup-

pen sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit anderen 
Hunden, deren Gefährlichkeit nach § 2 Abs. 1 Satz 2 der Ge-
fahrenabwehrverordnung über das Halten und Führen von 
Hunden vom 22.01.2003 (GVBl. I S. 54) in der jeweils gel-
tenden Fassung vermutet wird, oder die nach § 2 Abs.  2 der 
Gefahrenabwehrverordnung über das Halten und Führen von 
Hunden vom 22.01.2003 (GVBl. I S. 54) in der jeweils gelten-
den Fassung gefährlich sind.

§ 6
Steuerbefreiungen

(1) �Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für Hunde, soweit 
diese ausschließlich dem Schutz hilfloser Personen dienen und 
hierzu erforderlich sind.

	� Hilflose Personen sind solche Personen, die einen Schwerbe-
hindertenausweis mit den Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“, „G", 
„GL“, „TBl“ oder „H“ besitzen.

(2)  �Steuerbefreiung wird auf Antrag gewährt für	  
1. Diensthunde von Polizei- und Zollbeamten, wenn diese 
auf Weisung des Dienstherrn in den Haushalt aufgenommen 
werden, auf Kosten des Dienstherrn angeschafft wurden und 
in dessen Eigentum verbleiben und die Unterhaltskosten im 
Wesentlichen aus öffentlichen Mitteln bestritten werden, 
2. Hunde, die ausschließlich zur Erwerbung, Sicherung und Er-
haltung von Einnahmen zu erwerbswirtschaftlichen Zwecken 
gehalten werden. Eine Haltung ausschließlich zur Erwerbung, 
Sicherung und Erhaltung von Einnahmen zu erwerbswirt-
schaftlichen Zwecken liegt insbesondere vor bei der Haltung  
a) von Gebrauchshunden in der erforderlichen Anzahl, welche 
ausschließlich für die Bewachung von Herden notwendig sind, 
b) von Hunden durch Personen, die gewerbsmäßig mit Hunden 
handeln. 

§ 7
Allgemeine Voraussetzungen für Steuerbefreiungen

(1) �Die Steuerbefreiung wird – außer in den Fällen des § 6 Abs. 2 – 
nur gewährt, wenn 
1. die Hunde keine gefährlichen Hunde im Sinne dieser Sat-
zung sind, 
2. die Hunde, für welche die Steuervergünstigung in Anspruch 
genommen wird, für den angegebenen Verwendungszweck 
hinlänglich geeignet sind und 
3. die Hunde entsprechend den Erfordernissen des Tierschut-
zes gehalten werden.

(2) �Der Steuerpflichtige hat die für die Beurteilung der Voraus-
setzungen der Steuerbefreiung nach §§ 6, 7 Abs. 1 erheblichen 
Tatsachen vollständig und wahrheitsgemäß offenzulegen und 
die ihm bekannten Beweismittel vorzulegen.

§ 8 Festsetzung und Fälligkeit
(1) �Die Steuer wird für ein Kalenderjahr oder – wenn die Steuer-

pflicht erst während des Kalenderjahres beginnt – für den Rest 
des Kalenderjahres festgesetzt. In der Festsetzung kann be-
stimmt werden, dass die Festsetzung auch für künftige Kalen-
derjahre gilt, solange sich die Berechnungsgrundlagen und die 
Höhe der Steuer nicht ändern.

(2) �Die Steuer wird bei der erstmaligen Festsetzung einen Monat 
nach Bekanntgabe des Steuerbescheides, im Übrigen jeweils 
zum 15. Februar eines Kalenderjahres mit dem Jahresbetrag 
fällig.
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(3) �Für diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr die 
gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, kann 
die Hundesteuer durch öffentliche Bekanntmachung festge-
setzt werden. Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuer-
bescheid zugegangen wäre.

§ 9 Meldepflicht
(1) �Die Hundehalterin oder der Hundehalter ist verpflichtet, einen 

Hund innerhalb von zwei Wochen nach der Aufnahme oder – 
wenn der Hund ihr oder ihm durch Geburt von einer von ihr 
oder ihm gehaltenen Hündin zugewachsen ist – innerhalb von 
zwei Wochen, nachdem der Hund drei Monate alt geworden ist, 
bei der Stadt – Steueramt – unter Angabe der Rasse und der 
Abstammung des Tieres schriftlich anzumelden. In den Fällen 
des § 2 Abs. 2 Satz 2 muss die Anmeldung innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Tage, an dem der Zeitraum von zwei Mona-
ten überschritten worden ist, erfolgen.

(2) �Die Stadt Rauschenberg kann einen Nachweis über die Rasse-
zugehörigkeit des Hundes verlangen.

(3) �Endet die Hundehaltung oder entfallen die Voraussetzungen 
für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist dies der Stadt – 
Steueramt – innerhalb von zwei Wochen anzuzeigen.

(4) �Wird ein Hund veräußert, so sind zur Sicherung der Erhebung 
der Hundesteuer mit der Anzeige nach Abs. 3 Name und An-
schrift der Erwerberin oder des Erwerbers anzugeben, sofern 
die Anschrift der Erwerberin oder des Erwerbers im Gebiet 
der Stadt Rauschenberg liegt.

§ 10 Hundesteuermarken
(1) �Für jeden angemeldeten Hund, dessen Haltung im Stadtgebiet 

angezeigt wurde, wird eine Hundesteuermarke, die Eigentum 
der Stadt bleibt, ausgegeben.

(2) �Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der Hundehal-
tung gültig.

(3)� �Die Hundehalterin oder der Hundehalter hat die von ihr oder 
ihm gehaltenen Hunde mit einer gültigen und sichtbaren Hun-
desteuermarke zu versehen.

(4) �Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit der An-
zeige über die Beendigung der Hundehaltung innerhalb von 
zwei Wochen an die Stadt Rauschenberg – Steueramt – zurück-
zugeben.

(5) �Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird der Halterin oder 
dem Halter eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr ausgehän-
digt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer unbrauchbar geworde-
nen Hundesteuermarke; die unbrauchbar gewordene Hunde-
steuermarke ist zurückzugeben. Wird eine in Verlust geratene 
Hundesteuermarke wieder aufgefunden, ist die wieder gefun-
dene Marke unverzüglich an die Stadt zurückzugeben.

§ 11 Steueraufsicht
(1) �Auf die Steuerschuldner finden die Vorschriften der Abgaben-

ordnung über die Außenprüfung entsprechende Anwendung.
(2) �Die Stadt ist befugt, die Angaben des zur Auskunft Verpflich-

teten in seinen Geschäftsbüchern und sonstigen Unterlagen 
nachzuprüfen.

§ 12 Hundebestandsaufnahme
(1) �Der Magistrat kann zur Sicherung der Gleichmäßigkeit der 

Erhebung der Hundesteuer im zeitlichen Abstand von nicht 
weniger als zwei Jahren allgemeine Erhebungen des Hundebe-
standes (Hundebestandsaufnahme) anordnen. Der Magistrat 
weist vor Durchführung öffentlich in geeigneter Form auf die 
Hundebestandsaufnahme hin.

(2) �Die Stadt kann sich zur Durchführung der Hundebestandsauf-
nahme Dritter bedienen, wenn der Magistrat dies anordnet. §§ 
3 und 57 Hessisches Datenschutz- und Informationsfreiheits-
gesetz (HDSIG) gilt entsprechend.

(3) �Grundstückseigentümer, Haushaltungsvorstände und deren 
Stellvertreter sind verpflichtet, den Beauftragten der Stadt auf 
Nachfrage über die auf dem Grundstück, im Haushalt oder 
Betrieb gehaltenen Hunde und deren Halter wahrheitsgemäß 
Auskunft zu erteilen (§ 4 Abs. 1 Nr. 3a KAG in Verbindung mit 
§ 93 AO). Zur wahrheitsgemäßen Auskunftserteilung ist auch 
der Hundehalter verpflichtet. Bei Durchführung von Hunde-
bestandsaufnahmen sind die Grundstückseigentümer, Haus-
haltungsvorstände sowie deren Stellvertreter zur wahrheits-
gemäßen Ausfüllung der ihnen vom Steueramt übersandten 
Nachweisungen innerhalb der vorgeschriebenen Fristen ver-
pflichtet (§ 4 Abs. 1 Nr. 3a KAG in Verbindung mit § 93 AO). 

(4) �Bei der Durchführung von Hundebestandsaufnahmen sind die 
Grundstückseigentümer, Haushaltungsvorstände sowie deren 
Stellvertreter zur wahrheitsgemäßen Ausfüllung der ihnen vom 
Steueramt übersandten Nachweisungen innerhalb der vorgeschrie-
benen Fristen verpflichtet (§4 Abs. 1 Nr. 3a KAG i.V.m. § 93 AO).

(5) �Durch das Ausfüllen der Fragebögen oder die mündliche Aus-
kunftserteilung wird die Verpflichtung zur An- und Abmel-
dung nach § 9 nicht berührt. 

§ 13 Übergangsvorschrift
Die im Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Satzung bei der Stadt 
bereits angemeldeten Hunde gelten als angemeldet im Sinne des 
§ 9 Abs. 1.

§ 14 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer vom 22.09.2020 in 
der Fassung vom 01.01.2021 außer Kraft.
Ausfertigungsvermerk 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 
Rauschenberg, den 15.12.2025

Der Magistrat, gez. Alexandra Klusmann, Bürgermeisterin

Richtlinien der Stadt Rauschenberg
zur Förderung des Einbaus von  

Mini-/Balkon-Solaranlagen
zur Erzeugung von Strom zur Eigennutzung

–  Richtlinien Balkon-Solaranlagen –
§ 1

Förderungsziel
Ziel dieser Förderung ist es, einen Anreiz für den sinnvollen 
Umgang mit Energie und damit auch zum Schutz der Umwelt zu 
schaffen und daher die Nutzung der Sonnenenergie zur Stromge-
winnung durch einen Kostenzuschuss aus öffentlichen Mitteln zu 
fördern.

§ 2
Gegenstand der Förderung

Gefördert wird der erstmalige Einbau und der Einbau von zusätz-
lichen Speichermodulen einer Balkon-Solaranlage an einem Ge-
bäude im Bereich der Stadt Rauschenberg mit einer maximalen 
Einspeiseleistung von 800 Watt.

§ 3
Art und Höhe des Zuschusses

Der Zuschuss ist einmalig und nicht zurückzahlbar. Jeder Grund-
stückseigentümer bzw. Mieter eines Hauses oder einer Wohnein-
heit kann den Zuschuss jeweils einmal erhalten.
Der Zuschuss beträgt
	 -  �für den erstmaligen Einbau einer Mini-/Balkon-Solar-

anlage bis 800 Watt Einspeiseleistung je Anlage pau-
schal 100,-- Euro und

	 - �für den zusätzlichen Einbau von Speichermodulen bis 
800 Watt Einspeiseleistung ebenfalls einmalig pauschal 
100,-- Euro.

Stehen für die Maßnahme Fördermittel aus anderen Förder-
programmen des Landkreises Marburg-Biedenkopf, des Landes 
Hessen, des Bundes oder sonstigen Bereichen zur Verfügung, sind 
diese vorrangig zu nutzen. Die kommunalen Fördermittel können 
nicht mit anderen Fördermitteln kumuliert werden.

§ 4
Förderungsvoraussetzungen

Gefördert werden ausschließlich Anlagen die eine Einspeiseleis-
tung von 800 Watt nicht überschreiten (Balkon-Solaranlage).
Die Liegenschaft bzw. die Wohneinheit, auf der sich die geförder-
te Solaranlage befindet, muss vom Zuschussempfänger nach In-
betriebnahme der Anlage ganzjährig bewohnt werden.
Bei der Installation sind die einschlägigen Vorschriften und DIN-
Normen zu beachten.
Förderfähig sind Anlagen die ab dem 01.01.2026 gekauft und ins-
talliert wurden.

§ 5
Zuschussempfänger

Antragsberechtigt sind Grundstückseigentümer oder sonstige 
dinglich Verfügungsberechtigte (z.B. Erbbauberechtigte) sowie 
Mieter von Häusern und Wohnungen.
Das betreffende Gebäude und Grundstück muss sich auf dem Ge-
biet der Stadt Rauschenberg befinden.
Betriebe der gewerblichen Wirtschaft werden aus diesen Mitteln 
nicht gefördert.

§ 6
Antragsverfahren und Auszahlung des Zuschusses

Der Antrag auf Förderung ist mit der Vorlage einer Rechnungs-
kopie an den Magistrat der Stadt Rauschenberg zu stellen.
Über die Gewährung des Zuschusses entscheidet der Magistrat 
durch schriftlichen Bescheid in der Reihenfolge des Eingangs der 
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Treffen der ehemaligen Feuerwehrkameraden  
und -kameradinnen 

Die ehemaligen Kameraden und Kameradinnen der Einsatz-
abteilung und des Spielmannszuges treffen sich am Montag, 
dem 05.01.2026, um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus. Die aktiven 
Kameraden und Kameradinnen der Einsatzabteilung und des 
Spielmannszuges sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Wasserversorgungssatzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat in 
ihrer Sitzung am 15. Dezember 2025 den nachfolgenden Satzungs-
beschluss gefasst:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die folgende Ände-
rung der Wasserversorgungssatzung der Stadt Rauschenberg vom 
02.07.2007, zuletzt geändert mit Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung vom 26.09.2022:
§ 26 – Benutzungsgebühren – erhält folgende Fassung:

§ 26 Benutzungsgebühren 
(1) �Die Stadt Rauschenberg erhebt zur Deckung der Kosten im 

Sinne des § 10 Abs. 2 KAG Gebühren. 
(2) �Die Gebühr bemisst sich nach einer Grundgebühr und der 

Menge (m³) des zur Verfügung gestellten Wassers (Benut-
zungsgebühr). Ist eine Messeinrichtung ausgefallen oder wird 
der Stadt Rauschenberg bzw. einem Beauftragten der Zutritt 
zu den Messeinrichtungen verweigert oder ist das Ablesen 
der Messeinrichtungen aus sonstigen Gründen nicht möglich, 
schätzt die Stadt Rauschenberg den Verbrauch nach pflichtge-
mäßem Ermessen. 

(3) �Die Benutzungsgebühr beträgt 
      �ab 01.01.2026 pro m³ 3,70 €. Sie enthält die gesetzliche Um-

satzsteuer. 
(4) �Der Magistrat kann in besonders begründeten Ausnahme-

fällen eine geringere als die in Abs. 1 genannte Wasserbenut-
zungsgebühr festlegen, wenn der Ausnahmetatbestand mit 
dem Gebührenpflichtigen vertraglich vereinbart wird und der 
Stadt hierdurch keine wirtschaftlichen Nachteile entstehen. 

Die Satzungsänderung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk:
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit dem ergange-
nen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung übereinstimmt 
und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden Verfah-
rensvorschriften eingehalten wurden.
Rauschenberg, den 16.12.2025

Der Magistrat, gez. Alexandra Klusmann, Bürgermeisterin

Anträge im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmit-
tel. Der Bescheid kann Auflagen und Bedingungen enthalten.
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht. Eine Förderzu-
sage kann nur im Rahmen der zur Verfügung stehenden Haus-
haltsmittel erfolgen.
Die Auszahlung erfolgt nach positiver Entscheidung durch den 
Magistrat auf das von dem Antragsteller im Antrag angegebene 
Konto. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.

§ 7
Sonstige Bestimmungen

Der Antragsteller ist verpflichtet, der Stadt Rauschenberg auf Ver-
langen jederzeit Auskünfte über die für die Gewährung und Be-
lassung der Zuschüsse maßgeblichen Umstände zu erteilen, eine 
Besichtigung der Anlage zu ermöglichen und die entsprechenden 
Unterlagen und Belege vorzulegen.
Die geförderten Anlagen sind ordnungsgemäß zu unterhalten und 
mindestens für die Dauer von 5 Jahren zu betreiben. Andernfalls 
kann der Zuschuss zurückgefordert werden.

§ 8
Inkrafttreten

Die Änderung dieser Richtlinie tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft
Ausfertigungsvermerk
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maßgebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden.
Rauschenberg, den 15.12.2025

Der Magistrat, gez. Alexandra Klusmann, Bürgermeisteri

Ende der Nahwärmearbeiten entlang der  
K 3 und L 3077 in Bracht

Buslinien MR-63, MR-72, MR-74 und MR-76 verkehren ab 
dem 22.12.2025 wieder regulär
Der Regionale Nahverkehrsverband (RNV) Marburg-Biedenkopf 
teilt mit:
Die Nahwärmeverlegung entlang der Schönstädter Straße (K 3) 
und Schwabendorfer Straße (L 3077) in Rauschenberg-Bracht 
wird zum 19.12.2025 abgeschlossen.
Daher können die Buslinien MR-63, MR-72, MR-74 und MR-76 
ab dem 22.12.2025 wieder regulär verkehren. Die Haltestellen 
„Hof Fleckenbühl“ und „Feldscheune“ in Cölbe-Schönstadt sowie 
„Grundschule“ und „Ellerweg“ in Rauschenberg-Bracht werden 
ab dann auch wieder bedient. Der Ersatzhalt an der Mehrzweck-
halle entfällt. 
Alle Fahrpläne und eine persönliche Fahrplanauskunft unter 
www.rmv-marburg-biedenkopf.de oder über die kostenlose 
RMVgo-App.

Abbrennen von Feuerwerk und  
Knallkörpern an Silvester

Im Hinblick auf den bald bevorstehenden 
Jahreswechsel wird darauf hingewiesen, 
dass gemäß Erlass des Hessischen Minis-
teriums des Innern das Abbrennen von 
pyrotechnischen Gegenständen in unmit-
telbarer Nähe von Fachwerkhäusern unter-
sagt ist.
Die Bebauung der Ortskerne in Rauschenberg 
und den Stadtteilen ist durch Fachwerkhäuser geprägt. Wir ap-
pellieren daher dringend an alle Bewohnerinnen und Bewohner 
unserer Kommune, diese Bestimmung einzuhalten und das Ab-
brennen von Feuerwerk und Knallkörpern in der Nähe von Fach-
werkhäusern zu unterlassen. Außerdem ist das Abschießen von 
Feuerwerkseffekten aus Schreckschuss-, Reizstoff- oder Signal-
waffen im öffentlichen Verkehrsraum verboten.
Verstöße gegen diese Bestimmungen stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar und können mit einer Geldbuße bis zu 50.000 Euro 
geahndet werden.

Änderung der Abfallsatzung
Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rauschenberg hat in 
ihrer Sitzung am 15. Dezember 2025 nachfolgenden Satzungsbe-
schluss gefasst:
Die Abfallsatzung der Stadt Rauschenberg in der Fassung vom 
01.01.1997, zuletzt geändert zum 01.01.2024,  wird wie folgt ge-
ändert:
In § 20 – Gebühren – erhält der Abs. 2 folgende Fassung:
(2) �Gebührenmaßstab ist das jedem anschlusspflichtigen Grund-

stück gemäß § 12 Abs. 1 zur Verfügung stehende Behältervo-
lumen für Restmüll sowie für kompostierbaren Abfall (Grüne 
Tonne gem. § 13). Als Entsorgungsgebühr werden erhoben für 
die Entleerung bzw. Abfuhr der

  60 l Tonne	 für Restmüll	�  166,-- €/Jahr
  80 l Tonne	 für Restmüll	�  226,-- €/Jahr
120 l Tonne	 für Restmüll	�  346,-- €/Jahr
Müllsäcke	 ermäßigte Gebühr für Restmüll  
		  gem. § 12 Abs. 2		�   105,-- €/Jahr
Grüne Tonne	 für kompostierbare Abfälle	�  82,-- €/Jahr
120 l Tonne	 für Altpapier gem. § 15 Abs. 2�  65,-- €/Jahr
240 l Tonne	 für Altpapier gem. § 15 Abs. 2� 125,-- €/Jahr
1,1 m³ Container	 für Altpapier gem. § 15 Abs. 2� 490,-- €/Jahr
Sperrmüll	 gemäß § 14 Abs. 1 bis 3 jede  
		  Sperrmüllkarte je� 10,-- €/Karte            
		  anschlusspflichtigem Grundstück			 
Sperrmüll 	 gemäß § 14 Abs. 4 pro Person und 
		  Abfuhr			�     20,-- €/Karte
Die Satzungsänderung tritt zum 1. Januar 2026 in Kraft.
Ausfertigungsvermerk 
Es wird bestätigt, dass der Inhalt dieser Satzung mit den hierzu 
ergangenen Beschlüssen der Stadtverordnetenversammlung über-
einstimmt und dass die für die Rechtswirksamkeit maß-gebenden 
Verfahrensvorschriften eingehalten wurden. 
Rauschenberg, den 15.12.2025

Der Magistrat, gez. Alexandra Klusmann, Bürgermeisterin
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Öffnungszeiten der Entsorgungszentren  
zum Jahreswechsel

Die Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (ALF) teilt mit, dass ihre  Anla-
gen am 24.12.2025 und an den Weihnachtsfeiertagen sowie an Sil-
vester und Neujahr wie gewohnt geschlossen sind. Auch am Sams-
tag, dem 27.12.2025 bleiben die Anlagen geschlossen. Dies betrifft 
auch das Entsorgungszentrum Marburg-Biedenkopf (EZM) Sie-
mensstraße 5, 35041 Marburg.
Anlieferungen der kommunalen Müllsammelfahrzeuge werden an 
Heiligabend und Silvester wie gewohnt angenommen.
Darüber hinaus gilt ab 12.12.2025 wie in jedem Jahr eine Anlie-
ferpause für Asbest und Mineralwolle im Entsorgungszentrum 
Schwalm-Eder und im Entsorgungszentrum Marburg-Biedenkopf:
Mittwoch, der 07.01.2026 ist der erste Annahmetag im neuen Jahr.

Kita Bracht verabschiedet langjährige  
Leitung Anne Schmidt

Mit Pauken und Trompeten, und im Herzen mit einem großen 
Dank, verabschiedete die Kita am Freitag, dem 14. November, 
im Rahmen ihres traditionellen Laternenfestes ihre langjährige 
Leitung Anne Schmidt. Mehr als 45 Jahre prägte Anne Schmidt 
als Erzieherin und später als Kita-Leitung das Leben zahlreicher 
Kinder, Familien und Kollegen.
Die offizielle Verabschiedung fand zunächst im kleinen, feier-
lichen Rahmen in der Mehrzweckhalle statt. Geladene Gäste, 
Wegbegleiter/innen und das Kita-Team blickten gemeinsam auf 
Jahrzehnte der engagierten Arbeit zurück. Mit warmen Worten, 
persönlichen Erinnerungen und spürbarer Dankbarkeit wurde 
Anne Schmidt für ihr unermüdliches Wirken gewürdigt, für ihre 
Geduld, ihre Herzlichkeit und ihr unerschütterliches Engagement 
für die Kinder.

Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
Das Jahr 2025 endet in weni-
gen Tagen. Für mich die Zeit, 
mich mit ein paar Worten an 
Sie zu wenden und danke 
zu sagen. Danke für Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstüt-
zung bei den durchgeführten 
Projekten in diesem Jahr. 

Kriege, Naturkatastrophen und vor allem Terror gehörten 
auch im zurück-liegenden Jahr wieder zu den negativen 
Ereignissen. Quälende Nachrichten in unserem friedlie-
benden Land. Die Gedanken an unsere Zukunft und der 
unserer Kinder gibt zu denken. Die unbeschwerten Jahre 
liegen wohl hinter uns. Wir wollen und dürfen uns nicht 
daran gewöhnen. Gemeinsam und aufmerksam müssen 
wir den Angriffen begegnen. Dazu kommt der eine oder 
andere Schicksalsschlag innerhalb der Familie. Allen Be-
troffenen wünsche ich eine positive Verarbeitung und 
eine sorgenfreie Zukunft.

In 2026 finden die nächsten Kommunalwahlen statt. 
Dann entscheiden wir über die Zusammensetzung unse-
res Stadtparlaments. Ich möchte Sie schon heute bitten 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch zu machen. Für mich sind 
Wahlen eine Bürgerpflicht. Nur wer zur Wahlurne geht, 
kann mitbestimmen.
In der Zeit zwischen Weihnachten und Neujahr sollten wir 
uns auf alte Traditionen besinnen, Ruhe in unser Umfeld 
einziehen lassen, Zeit zum Träumen nehmen und das Ge-
spräch mit unseren Mitmenschen suchen. Jetzt ist es an 
der Zeit einen Gang zurück zu schalten und das Jahr fried-
lich, gemütlich und frei von Stress ausklingen zu lassen.
Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest, einen guten Rutsch ins neue Jahr und für 2026 

viel Glück, Gesundheit und 
ein
friedvolles und zufriedenes 
Leben. 

Ihr/euer
Norbert Ruhl

Stadtverordnetenvorsteher 
der Stadt Rauschenberg

Wir bedanken uns bei allen  
Freunden & Geschäftspartnern  
für die erfolgreiche  

Therapie- und Trainingszentrum Fun und Physio 
Im Berntal 5 I 35083 Wetter I www.fun-physio.de

… Wir wünschen allen ein  
schönes Weihnachtsfest  

und ein gesundes und  

Zusammenarbeit 2015.

erfolgreiches Jahr 20

2024.2025.

26.

Im Anschluss öffnete sich der Festkreis für alle: Eltern, Kinder, Ehe-
malige und Interessierte kamen zusammen, um beim Laternenfest 
ein stimmungsvolles, leuchtendes Abschiedsbild zu zeichnen. Ein La-
ternenumzug, begleitet vom Posaunenchor, erfüllte die Straßen mit 
Musik und warmem Licht. Danach klang der Abend bei Würstchen, 
Leckereien, Glühwein und Kinderpunsch aus. Ein fröhliches Mitein-
ander, das den besonderen Anlass wunderbar abrundete.
Die Kita dankt Anne Schmidt von Herzen für ihre jahrzehntelan-
ge Arbeit, ihre Hingabe und alles, was sie für die Einrichtung, die 
Kinder und das Team getan hat. Ihr Abschied hinterlässt Spuren, 
aber auch viele wertvolle Erinnerungen, die bleiben.

M. Hahner
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Wir wünschen allen unseren Gästen,
Helferinnen und Kuchenbäckerinnen 
ein frohes Weihnachtsfest und ein
gesegnetes Jahr 2026.

Die BrachtPfoten wünschen Euch 
frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch in ein gesundes neues Jahr

Hundeschule BrachtPfoten
Claudia Hilberg Lohweg 14

35282 Rauschenberg/Bracht
Tel. 0170-507 84 37

i n fo@brach tp fo ten .de
w w w. b r a c h t p f o t e n . d e

Dachdeckermeister

Speckswinkeler Str. 20 
35279 Momberg

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51 
Handy: 01 76-349 008 91 

info@dachdeckermeister-burzynski.de 
www.dachdeckermeister-burzynski.de

Markus Burzynski

Dachdeckers Weihnachtsgedicht  
Der Dachdecker, man mags kaum glauben, 
deckt alle Dächer, nicht nur Gauben. 
Baut Fenster ein und schneidet Latten  
und nagelt fest auch Schieferplatten. 
Montiert Rinne, Rohr und Bogen, 
saniert auch Wände – ungelogen. 
Beim Dacheindecken stets bedacht, 
ob er auch alles dicht gemacht. 
Doch was er heute möcht’ an diesen Tagen, 
ist der lieben Kundschaft Danke sagen. 
Für das Vertrauen in uns an dieser Stelle, 
bedankt sich Lehrling, Meister und Geselle.  
Wir wünschen Ihnen nur das Beste 
und nicht nur jetzt zum Weihnachtsfeste.

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen) 
Tel.: 0 66 92 / 209 88 60 · Fax: 209 88 61 

Betriebsferien vom 22.12.22 bis 8.1.2023  

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden  
und Bekannten  
eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
einen guten Start  
ins neue Jahr. www.herrenwald.net

Dachdeckermeister

Speckswinkeler Str. 20 
35279 Momberg

Tel: 0 66 92/911 40 50 • Fax: 911 40 51 
Handy: 01 76-349 008 91 
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ob er auch alles dicht gemacht. 
Doch was er heute möcht’ an diesen Tagen, 
ist der lieben Kundschaft Danke sagen. 
Für das Vertrauen in uns an dieser Stelle, 
bedankt sich Lehrling, Meister und Geselle.  
Wir wünschen Ihnen nur das Beste 
und nicht nur jetzt zum Weihnachtsfeste.

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen) 
Tel.: 0 66 92 / 209 88 60 · Fax: 209 88 61 
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deckt alle Dächer, nicht nur Gauben. 
Baut Fenster ein und schneidet Latten  
und nagelt fest auch Schieferplatten. 
Montiert Rinne, Rohr und Bogen, 
saniert auch Wände – ungelogen. 
Beim Dacheindecken stets bedacht, 
ob er auch alles dicht gemacht. 
Doch was er heute möcht’ an diesen Tagen, 
ist der lieben Kundschaft Danke sagen. 
Für das Vertrauen in uns an dieser Stelle, 
bedankt sich Lehrling, Meister und Geselle.  
Wir wünschen Ihnen nur das Beste 
und nicht nur jetzt zum Weihnachtsfeste.

Leipziger Str. 85 · 35279 Neustadt (Hessen) 
Tel.: 0 66 92 / 209 88 60 · Fax: 209 88 61 

Betriebsferien vom 22.12.22 bis 8.1.2023  

Zimmerei & Dachdeckerei Meisterbetrieb

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden  
und Bekannten  
eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
einen guten Start  
ins neue Jahr. www.herrenwald.net

Betriebsferien vom 20.12.25 bis einschl. 11.1.26

Wir wünschen allen unseren Kunden ein gesegnetes  
Weihnachtsfest und einen guten Start in das neue Jahr. 

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen 

ruhigen Start in das neue Jahr.
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Beschaffung eines  
Wechselladerfahrzeugs  

mit Abrollbehälter Wasser
Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf hat gemeinsam mit 22 Kom-
munen fünf Wechselladerfahr-
zeuge (WLF) mit Abrollbehälter 
Wasser beschafft, um die überört-
liche Löschwasserversorgung und 
die Einsatzfähigkeit bei größeren 
Schadenslagen deutlich zu ver-
bessern. Das Projekt wurde vom 
Landkreis initiiert und stärkt die 
interkommunale Zusammenarbeit 
im gesamten Kreisgebiet.
Die in das Konzept eingebundenen 
Wechsellader werden in Gladen-
bach, Steffenberg, Wetter, Frohn-
hausen sowie im Stadtgebiet Rauschenberg vorgehalten. Das 
Fahrzeug ist mit dem Abrollbehälter Wasser zentral in Albshau-
sen stationiert. Die Einsatzbereitschaft wird durch die Feuerweh-
ren Albshausen und Schwabendorf sichergestellt, die das Fahr-
zeug gemeinsam betreuen und im Einsatzfall funktionsbezogen 
alarmiert werden.
Der Abrollbehälter dient einer leistungsfähigen Löschwasserver-
sorgung insbesondere in Bereichen ohne ausreichende Hydranten 
und ist für überörtliche Hilfe, etwa bei Vegetations- und Wald-
bränden, vorgesehen. Bei Bedarf können kreisweit bis zu acht 
Wechsellader zum Pendelverkehr eingesetzt werden, um große 
Wassermengen zuverlässig zur Einsatzstelle zu transportieren.
Im Einsatzfall wird das Fahrzeug aus unserer Kommune vorrangig 
im Stadtgebiet Rauschenberg, in Kirchhain und in der Gemein-
de Wohratal eingesetzt. Typische Einsatzszenarien sind Brände 
außerhalb geschlossener Ortslagen, insbesondere Scheunen- oder 
landwirtschaftliche Gebäudebrände, sowie Einsätze in Gebieten 
mit schlechter Löschwasserversorgung.
Das flexible Wechselladersystem ermöglicht zudem zukünfti-
ge Erweiterungen: Der Einsatzträger kann mit verschiedenen 
Sondermodulen ausgerüstet werden, beispielsweise für Logistik, 
Hochwasserschutz, Atemschutz oder technische Hilfeleistung. 

Dadurch lässt sich das Einsatzspektrum deutlich erweitern und an 
zukünftige Anforderungen anpassen.
Um diese Potenziale optimal zu nutzen, ist es wünschenswert die 
interkommunale Zusammenarbeit im Landkreis weiter auszubau-
en. Gemeinsame Beschaffungen, abgestimmte Alarm- und Aus-
rückkonzepte sowie eine enge Abstimmung zwischen den Kom-
munen könnten langfristig erhebliche Synergien schaffen und die 
Effizienz der Gefahrenabwehr im gesamten Landkreis weiter er-
höhen und Kosten senken.
Mit der Einführung des neuen Wechselladerfahrzeugs und des 
Abrollbehälters Wasser wurde ein wichtiger Schritt zur Stärkung 
der kreisweiten Einsatzkraft und Versorgungssicherheit gesetzt. 
Das System verbessert sowohl die taktische Flexibilität als auch 
die Leistungsfähigkeit bei größeren und überörtlichen Einsatzla-
gen erheblich.
Besonders hervorzuheben ist, dass die Feuerwehren Albshausen 
und Schwabendorf eine zentrale und verantwortungsvolle Aufga-
be bei der Betreuung und dem Betrieb des Fahrzeugs überneh-
men. Es ist sehr erfreulich, dass beide Wehren diese wichtige Auf-
gabe gemeinsam meistern wollen und damit ein starkes Zeichen 
für Zusammenarbeit und Engagement im Sinne der Sicherheit 
aller Bürgerinnen und Bürger setzen.
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Apothekennotdienst
Samstag, 20.12.2025
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Sonntag, 21.12.2025
Neue Apotheke im Kaufpark Wehrda, Am Kaufmarkt 1, 35041 Marburg, Tel. 06421/982598
Montag, 22.12.2025
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Dienstag, 23.12.2025
St. Elisabeth Apotheke, Huteweg 4B, 35041 Wehrda, Tel. 06421/83285
Mittwoch, 24.12.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 29, 35037 Marburg, Tel. 06421/66722
Donnerstag, 25.12.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Freitag, 26.12.2025
Berg Apotheke, Kasseler Str. 71a, 35091 Cölbe, Tel. 06421/82400
Samstag, 27.12.2025
Apotheke Rosenthal, Am Lindenrain 3, 35119 Rosenthal, Tel. 06458/1234
Sonntag, 28.12.2025
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760 
Montag, 29.12.2025
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Dienstag, 30.12.2025
Deutschhaus Apotheke, Biegenstr. 44, 35037 Marburg, Tel. 06421/65651
Mittwoch, 31.12.2025
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Donnerstag, 1.1.2026
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/2037
Freitag, 2.1.2026
Philipps Apotheke, Unterm Bornrain 4, 35091 Cölbe, Tel. 06421/27711
Samstag, 3.1.2026
Lahnfels Apotheke, Lindenstr. 4, 35094 Lahntal, Tel. 06423/92480
Sonntag, 4.1.2026
Berg Apotheke, Kasseler Str. 71a, 35091 Cölbe, Tel. 06421/82400
Montag, 5.1.2026
Apotheke am Südbahnhof, Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg, Tel. 06421/42505
Dienstag, 6.1.2026
Born Apotheke, Hofackerstr. 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1885
Mittwoch, 7.1.2026
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Donnerstag, 8.1.2026
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Freitag, 9.1.2026
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Die Fußballabteilung des TSV 1890 Rauschenberg wünscht 
allen Freunden, Fans sowie Mitgliedern eine frohe und be-
sinnliche Weihnachtszeit und einen guten Start in das 
neue Jahr.
Gleichzeitig möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bei allen 
Verantwortlichen des Vereins sowie bei unseren Sponsoren be-
danken, die uns stets zuverlässig unterstützen und damit einen 
wichtigen Beitrag zu unserer Vereinsarbeit leisten.
Sollte man sich weder auf unserer Weihnachtsfeier noch beim 
Neujahrswürfeln begegnen, freuen wir uns über jede Unterstüt-
zung im neuen Jahr beim Heinz-Heinen-Gedächtnis-Cup in 
Kirchhain.
Ein genauer Spieltermin steht derzeit noch nicht fest. Das Tur-
nier findet im Zeitraum vom 05. bis 10. Januar in der Heinrich-
Weber-Halle in Kirchhain statt.

Kevin Boseniuk

Der Seniorenrat der Stadt Rauschenberg 
wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Klaus Quent

Hausmeisterservice & Gartenpflege

Wir danken unseren Kunden
für das Vertrauen und wünschen

allen ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.
Driton Aliu und Team
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, liebe Feuerwehr- 
kameradinnen und 
Feuerwehrkameraden,
das Jahr 2025 neigt sich 
dem Ende zu – eine Zeit, 
um innezuhalten, zurück-
zublicken und Danke zu 
sagen. Als Stadtbrandins-
pektor der Stadt Rauschen-
berg möchte ich Ihnen und 
Euch allen von Herzen für 

Ihr Vertrauen, Ihre Unterstützung und das erbrachte Enga-
gement danken. Mein besonderer Dank gilt dabei allen, die 
in Schlüsselpositionen Verantwortung übernehmen, sowie 
allen Ausbilderinnen und Ausbildern, Betreuerinnen und 
Betreuern sowie allen Führungskräften, die Tag für Tag zum 
Erfolg unserer Feuerwehr beitragen. Ohne deren Mitwirken 
und Solidarität wäre unsere Arbeit für die Sicherheit in unse-
rer Stadt nicht möglich.
Kinderfeuerwehren – kleine Helden, große Zukunft
Mit besonderer Freude sehe ich, dass sich die Kinder-
feuerwehr Schwabendorf seit langer Zeit erfolgreich und 
fest in unserer Stadt etabliert hat. Ebenso erfreulich ist die 
Entwicklung in Rauschenberg: Die Kinderfeuerwehr Rau-
schenberg hat sich nach ihrer Neugründung inzwischen 
sehr stabil gefestigt. Beide Kinderfeuerwehren leisten ei-
nen wertvollen Beitrag zur Nachwuchsgewinnung.
Starke Jugendfeuerwehr – Erfolge, Abzeichen und der 
Landesentscheid
Ein besonderer Dank gilt in diesem Jahr unseren Jugend-
feuerwehren. Ihr habt mit großem Einsatz an zahlreichen 
Wettkämpfen teilgenommen, viele Abzeichen erworben 
und Rauschenberg stolz vertreten. Besonders hervor-
heben möchte ich, dass die Jugendfeuerwehr aus Ernst-
hausen unsere Stadt beim Landesentscheid repräsentiert 
hat – eine großartige Leistung, auf die wir sehr stolz sein 
können. Zusätzlich freue ich mich, dass wir die Schutzklei-
dung für unsere Jugendlichen weiter verbessern konnten. 
Alle Mitglieder der Jugendfeuerwehren haben einheitliche 
Sicherheitsschuhe und modernere Schutzhandschuhe er-
halten.
Engagement der Einsatzabteilungen und starker Rück-
halt durch die Stadt
Mein Dank gilt auch den Einsatzabteilungen, die das gan-
ze Jahr über mit großem Einsatz und Engagement für die 

Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sorgen. Die ein-
stimmige Verabschiedung des Bedarfs- und Entwick-
lungsplans durch die Stadtverordnetenversammlung 
war ein starkes Zeichen für den Rückhalt, den wir in 
Rauschenberg erfahren. Gemeinsam stellen wir uns 
den Herausforderungen der Zukunft. Hierfür danke ich 
allen politischen Gremien. Besonders unserer Bürger-
meisterin Alexandra Klusmann. 
Beschaffungen im Jahr 2025
Im vergangenen Jahr konnten wir wichtige Meilensteine 
erreichen: Die Beschaffung und die intensive Ausbildung 
am neuen Gerätewagen Logistik sowie die Anschaffung 
des Wechselladerfahrzeugs im Rahmen einer interkom-
munalen Zusammenarbeit des Landkreises Marburg-
Biedenkopf stärken unsere Einsatzbereitschaft und unse-
re Zusammenarbeit über die Stadtgrenzen hinaus.
Modernes Ausbildungskonzept für alle Stadtteile
Im Jahr 2025 haben wir unser etabliertes Ausbildungs-
konzept auf Stadtebene gezielt weiterentwickelt und 
verstärkt auf Stationsausbildungen angepasst. Diese 
Neuerung wurde auf alle Stadtteile übertragen und för-
dert sowohl die Qualifikation als auch das Miteinander 
unserer Einsatzkräfte.
Spielmannszug – hier spielt die Musik
Ein besonderer Dank gilt dem Spielmannszug der Feu-
erwehr Rauschenberg, der uns immer wieder musika-
lisch begleitet und unsere Feuerwehr über die Stadt-
grenzen hinaus würdig vertritt. Ihr musikalischer Beitrag 
bereichert zahlreiche Veranstaltungen und stärkt das 
Gemeinschaftsgefühl in besonderer Weise.
Ehren- und Altersabteilung – Immer noch ein wichtiger 
Teil des Teams
Ebenfalls möchte ich der Ehren- und Altersabteilung 
danken, die uns Aktive immer wieder tatkräftig unter-
stützt und mit ihrer Erfahrung sowie durch viele gesel-
lige Stunden das Miteinander bereichert. Ihr Engage-
ment zeigt, dass Zusammenhalt und Verbundenheit 
generationenübergreifend gelebt werden.
Ich wünsche allen Lesern und Ihren Familien ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest, Zeit für Besinnlich-
keit und schöne Stunden im Kreise Ihrer Liebsten. Für 
das neue Jahr 2026 wünsche ich Gesundheit, Glück 
und weiterhin so viel Engagement und Zusammenhalt 
in unserer Feuerwehrfamilie.

Herzliche Grüße
Michael Stuhlmann

Stadtbrandinspektor

Wir wünschen all unseren Kunden 
und Freunden ein 

frohes Weihnachtsfest 
und einen erfolgreichen Start

 ins neue Jahr.

Die Fraktion der Freien Bürger-
liste Rauschenberg wünscht allen  
Rauschenberger Bürgerinnen und 

Bürgern eine besinnliche 
Weihnachtszeit, viel Gesundheit 

und einen guten Rutsch 
in das neue Jahr 2026.

Das FBL-Team 
Rauschenberg
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Inh. Frank Haberzettl
Holzbau Haberzettl

Unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und viel
Glück im neuen Jahr

35282 Rauschenberg-Bracht
Waldstraße 9 – Tel. (0 64 27) 80 71 – Fax 3016

www.holzbau-haberzettl.de

2

Wir wünschen allen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten frohe Weihnachten 

und einen guten Start in das Jahr 2019. 

Schreinerei  Bestattungen  Insektenschutz
Zum Bahnhof 7 · 35288 Wohratal · T. 0 64 53/70 58 · www.schreinerei-raabe.de

Ihr Fachbetrieb

Insektenschutz-Systeme  E. Raabe  Zum Bahnhof 7  35288 Wohratal· · ·

Insektenschutz-Systeme
raabe

www.insektenschutz-gitter.de · e-mail: info@insektenschutz-gitter.de

Insektenschutz-Systeme Edeltraud Raabe · Zum Bahnhof 7 · 35288 Wohratal · Telefon 0 64 53 / 64 80 092 · Telefax 0 64 53 / 70 28

Bankkonto: Sparkasse Marburg-Biedenkopf • IBAN: DE 9053 3500 0000 7400 0037 • BIC: HELADEF1MAR

Die Nr. 1
im InsektenschutzAlfred Schneider

Fachberater

35288 Wohratal
Zum Bahnhof 7
Tel. 0 64 53 / 64 80 092
Fax 0 64 53 / 70 28
Mobil 0174 / 2175 234

www.insektenschutz-gitter.de • info@insektenschutz-gitter.de 

raabe

Frohe Weihnachten und einen wunderbaren Frohe Weihnachten und einen wunderbaren 
Start ins Jahr 2026 – für all unsere Kunden, Start ins Jahr 2026 – für all unsere Kunden, 

Freunde und Bekannten!Freunde und Bekannten!

Allen unseren Kunden, Freunden 
und Bekannten wünschen wir ein 

frohes Weihnachtsfest und  
ein gutes neues Jahr.

Friseursalon Klein
Inh. Heike Schneider 

Schmaleichertorstr. 3 · 35282 Rauschenberg 
Telefon (0 64 25) 3 57

Öffnungszeiten:  
Di. / Do. / Fr. 8.00 – 18.00 Uhr 

Mi. + Sa. 8.00 – 13.00 Uhr 

Wir wünschen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest, viel Gesundheit 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Th. Würz

www.holzbau-wuerz.de

Zimmermeister

Th. Würz
&Holzbau

35282 Rauschenberg   � (0 64 25) 92 19 97   (0 64 25) 92 19 98

Geprüfter Gebäudeener-
gieberater im Handwerk

Holzbau
Leidenschaft
Innovativ

1995             2025

Elektro Dippel GmbH · Bergstr. 2 · 34630 Gilserberg-Lischeid
Tel. 06696 7161 · Fax 06696 7231 · Gemünden 06453 645630

Wir wünschen
unseren Kunden und Geschäftspartnern

frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahr 2026.

Fenster | Rollladen | Haustüren | Garagentore

Lukas Reperowicz · Stefan Schmied · Timo Lohse

Händelstraße 8 · 35279 Neustadt/Hessen
Mobil: 0173/993 62 66
info@wohntraum-neustadt.de · www.wohntraum-neustadt.de

All unseren Kunden, Freunden & Bekannten 
ein frohes Fest und ein gesundes 2026.

Vielen Dank
an all unsere Kunden, für die angenehme 
Zusammenarbeit im  letzten Jahr. 

Wir wünschen Ihnen eine erholsame 
Weihnachtszeit und einen gutet Start in 
das neue Jahr.

Veranstaltungstechnik und Service | Maximilian Fus
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Der 31. August 2025 wird für uns noch 
lange nachklingen – wie ein heller Ruf 
durch den Burgwald. Fast 1.000 Läufe-
rinnen und Läufer haben den Burgwald-
Märchen-Marathon in Rauschenberg zu 
einem Tag gemacht, der vor Energie, 
Freude und staubglitzerndem Durchhal-
tewillen nur so leuchtete.
Für unseren kleinen Verein war diese 
Veranstaltung mehr als ein sportliches 
Ereignis. Sie war ein Fest des Zusam-
menhalts und einer starken Gemein-
schaft. Ein Tag, an dem viele helfende 
Hände zu einem großen Herz wurden.
Unser besonderer Dank geht an alle, 
die diesen Marathon getragen, begleitet 
und möglich gemacht haben:
•  Die Stadtjugendpfl ege Rauschenberg, 

die mit frischen Ideen Farbe in den Tag 
brachte.

•  Den Kirchen- und Frauenchor e.V., der 
uns mit seinem Engagement ein war-
mes Fundament schenkte.

•  Die DRK-Ortsgruppe Rauschenberg, 
die mit zuverlässiger Präsenz für Si-
cherheit sorgte.

•  Den Bauhof der Stadt Rauschenberg, 
der Wege und Plätze so sorgfältig vor-
bereitet hat wie eine gute Startlinie.

Ein Tag voller Herzschlagmomente: 
Der Burgwald-Märchen-Marathon 2025

•  Die vielen ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer aus Rauschenberg, die un-
ermüdlich zugegriff en und uns durch 
den Tag getragen haben.

Ohne euch wäre der Burgwald-Mär-
chen-Marathon nicht geschrieben 
worden. Ihr habt aus einer Idee ein 
Erlebnis gemacht – und aus einem
Marathon einen Moment, der uns alle in 
einer Gemeinschaft verbunden hat.

Zum Jahresausklang möchten wir al-
len Unter� ützern, Teilnehmern und 
Freunden von Herzen frohe Weih-
nachten wünschen. Möge die � ille 
Zeit des Jahres ein warmes Licht in 
eure Häuser bringen.

Für das neue Jahr 2026 wünschen 
wir Gesundheit, Schwung, Mut und 
viele kleine Glücksfunken auf allen 
Wegen. Wir freuen uns darauf, ge-
meinsam neue Geschichten zu schreiben.  

Dankeschön 
Mit einem herzlichen Dankeschön an alle Menschen groß und 
klein für ihr Engagement, möchten wir von Kultur.Leben.Bracht 
e.V. gemütliche Feiertage, ein friedliches Weihnachtsfest mit viel 
Zeit für Genuss und Entspannung wünschen. Zum Ende des 
Jahres lohnt sich immer ein kurzer Blick auf Zurückliegendes in 
Verbindung mit der Vorfreude auf das, was uns erwartet. Gerade 
läuft in Bracht  das Programm des Lebendigen Adventskalenders 

mit bunten kulturellen, 
familiären und krea-
tiven Angeboten von 
Brachter*innen. Zum 
Adventsfinale erwar-
ten neben Weihnachts-
kartenbasteln am 
22.12.25, am 23.12.25 
im FV Bracht Sport-
häuschen wieder der 
lieb gewonnene Spiele-
abend, an Heiligabend 
der Familiengottes-
dienst mit Krippen-
spiel und am 30.12.25 
die "Rauhnacht" am 
Hexenhäuschen. 
Beginnend mit dem 
Frühstück für Seni-

or*innen am Faschingssamstag 1. März diesen Jahres begeister-
te unser Verein mit einem bunten Programm, Selbstgebackenem 
und Showeinlagen der Gardegruppen aus umliegenden Orten, 
Sketchen und unterhaltsamer Moderation durch Markus Fus ali-
as s'Andrine in Tracht. Im selben Monat fand zum zweiten Mal 
der Dorfmarkt in der Mehrzweckhalle mit mehr als 20 Ausstel-
ler*innen statt. Es gab eine große Vielfalt an selbst hergestellten 
Produkten und Kreativem wie auch tolle Angebote von lokalen 
Händler*innen in der Auswahl. Die Verpflegung mit Kaffee, Ku-
chen, Snacks und Erfrischendem übernahm das Dorfcafé Team. 
Während der Brachter Ferienspiele waren vielen Kinder ganz be-

geistert kreativ.  Gemeinsam  erstellten sie einen übergroßen, in-
dividuell gestalteten Schriftzug für den Zaun der Brachter KiTa, 
siehe Fotos. Isabell Henseling hat erneut mit Unterstützung der 
Schreinerei Hahn und durch Farben Sundo aus Wehrda, nach dem 
Projekt der "Holzkinder" für mehr Aufmerksamkeit der Auto- 
und LKW-Fahrer*innen für die jüngsten Verkehrsteiler*innen in 
Bracht, eine wundervolle, nachhaltige Aktion für Kinder geplant 
und umgesetzt. Nach der sehr unterhaltsamen und ausverkauf-
ten Lesung durch die bekannte Autorin Elke Pistor im Oktober, 
folgten zum Auftakt des Lebendigen Adventskalenders die Tra-
ditionsveranstaltung des gemeinsamen Adventskränze bindens in 
Kochhenersch' Scheune und just die Lesung für Kinder mit Illust-
ratorin Rebekka Stelbrink. Dieser bunte Kulturstrauß wäre ohne 
das teilweise zeitlich aufwendige Engagement unserer Mitglieder 
und Vorstände und vieler Freunde unseres Vereins nicht möglich 
und wir danken ganz herzlich dafür. Ein besonderes Dankeschön 
für die super Zusammenarbeit und Unterstützung auch an die 
städtischen Gremien, stellvertretend Frau Bürgermeisterin Alex-
andra Klusmann.
Das kommende Jahr beginnt im Kulturverein mit der Mitglieder-
versammlung am 8. März 2026 gefolgt von dem Dorfmarkt am 21. 
März 2026. Erstmals erhalten Mitglieder*innen des Vereins ihre 
Standbuchung kostenfrei. Die Buchung eines Standes kostet sonst 
15 € zzgl. einer Kuchenspende. Wir möchten damit allen Ver-
einsmitgliedern danken, die mit ihrer Kreativität diesen schönen 
Markt in unserer Mehrzweckhalle bereichern. 

Einen guten Start in ein gesun-
des, glückliches und kulturelles 
Jahr wünschen wir Ihnen, allen 
Vereinsmitgliedern, Freunden 
und Unterstützer*innen von 
Kultur.Leben.Bracht e.V. 

Franziska Wagner

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck  
Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt 
(Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98  
rauschenberg@henrich-druck.de 
www.henrich-druck.de

HD

Erscheinungsdatum: wöchentlich 
samstags, kostenfrei an alle erreich-
baren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + 
Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 
8.00 Uhr. Gültig immer für die 
Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: 
Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos 
und oder Datenträger übernimmt der Verlag 
keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet 
diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für 
die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der 
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte 
Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig 
verwendet werden.
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Herzliche Einladung zum 
 

Neujahrsfrühstück 2026 
 

am Sonntag, den 18. Januar 2026 
zwischen 9 Uhr und 11 Uhr 

im DGH Schwabendorf 
                                             
 

Wir freuen uns sehr, Sie – und Freunde von Ihnen - 
als unsere Gäste begrüßen zu dürfen! 

 
 

 
 

Um besser planen zu können, bitten wir um eine verbindliche Anmeldung bis       
spätestens zum 11. Januar 2026. 

 
Die Anmeldung kann bei folgenden Chormitgliedern erfolgen: 

 
Roland Pfanzler, Sommerseite 21a oder Karin Waldinger, Gartenweg 18. 

 
Oder Sie geben Ihre Anmeldung zum Adventsmarkt auf dem Hugenottenplatz direkt 

bei uns ab. 
 

Unkostenbeitrag für Erwachsene: 12,- €, für Kinder von 6 - 14 Jahre: 6,- € 
 
                                                                                                                                                 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------                                                  
 
Anmeldung zum Neujahrsfrühstück 2026 im DGH Schwabendorf 
 
 
Ich / Wir nehme/n mit ......... Erwachsenen und …….. Kindern teil. 
 
Name: ........................................................ 
 
 
Den Unkostenbeitrag pro Person bitte an der Frühstückskasse zu entrichten. 
_________________________________________________________________________________ 
 
Gem. Chor 1886 Schwabendorf, 1. Vorsitzender: Heinrich Block 
Teichwiesenweg 6, 35282 Rauschenberg-Schwabendorf, Tel. 06425-1572 
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Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Veranstaltungskalender Ernsthausen 2026

Datum Tag Veranstaltung Verein/Gruppierung Ort
10. Jan SA Einsammeln der Weihnachtsbäume Jugendfeuerwehr Dorf

10. Jan SA GD mit Weihnachtsliedersingen und anschl.  
Getränke auf dem Dorfplatz Kirchengemeinde / Posaunenchor Kirche / Dorfplatz

15. Jan DO Ortsbeiratssitzung / Bürgersprechstunde Ortsbeirat Storchennest – Vereinsraum
24. Jan SA Jahreshauptversammlung Feuerwehr Storchennest - Vereinsraum

Veranstaltungskalender Bracht 2026

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort
3. Jan. Sa 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung Burschenschaft MZH kleiner Saal 
10. Jan. Sa ganztägig Weihnachtsbäume einsammeln Feuerwehr Dorf Bacht
10. Jan. Sa 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung FVB MZH kleiner Saal 
16. Jan. Fr 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung Gesangverein MZH kleiner Saal 
25. Jan. So 10.00 - 13.00 Uhr Neujahrsbrunch DorfCafé Team MLH

So Ort und Zeit: siehe Gemeindebrief Einführung des neuen KV Kirchengemeinde KOOP 

Veranstaltungskalender Rauschenberg 2026

Datum Veranstaltung Uhrzeit Ort Verein/Veranstaltung
01.01. Neujahrskonzert 13 Uhr Musikverein Rbg Marktplatz
10.01. Jahreshauptversammlung 20 Uhr Trachtengruppe Rbg Kratz'sche Scheune
10.01. Weihnachtsbäume einsammeln Jugendfeuerwehr
11.01. Museumsöffnung 15-17 Uhr Kultur- und Verschönerungsverein Rbg Stadtmuseum Rathaus

Veranstaltungskalender Schwabendorf 2026

Datum Uhrzeit Veranstaltungen Ort in Schwabendorf Verein/Veranstaltung
10.01. Weihnachtsbäume einsammeln Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus
18.01. 9:00 Neujahrsfrühstück Gemischter Chor Dorfgemeinschaftshaus

20. Februar 2026.

Weitere Termine folgen in den nächsten Ausgaben.
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Berührendes Finale der „Leise Reise“-Konzerte
Unzählige kleine Lichter erleuchten stimmungsvoll die Rauschen-
berger Stadtkirche. Die vielen Menschen, die sich durch ungemüt-
liches Wetter aufgemacht haben an den Schlossberg, tauchen ein 
in eine Atmosphäre, die einstimmt auf einen Konzertabend, der 
wohl allen in besonderer Erinnerung bleiben wird. 
Mit ihrem mehrstimmigen Gesang, begleitet von Klavier und 
Gitarre, verzaubern Laura Göttig, Anna Klein und Steffen Hoff-
mann ihr Publikum. Es erklingen Lieder mit deutschen und mit 
englischen Texten – gemeinsam haben sie vor allem eines: sie ge-
hen mitten ins Herz. 

Im Publikum: glänzende Augen und Gänsehaut. 
A cappella-Musik von „Sixpack“ erfüllt die Kirche. Manchmal 
ganz leise, dann wieder stimmgewaltig und raumfüllend wunder-
schön präsentieren Claudia Bunzel, Patricia und Thorsten Ditt-
mar, Anna Klein und Christin und Fabian Restle Stücke von den 
Pentatonix über Herbert Grönemeyers "Land unter" bis hin zu 
Coldplay. Die Gruppe hat die "Leise Reise" im letzten Jahr zum 
ersten Mal bereichert und war dieses Jahr bereits bei den Konzer-
ten in Frankenberg und Betziesdorf zu hören. 
Auch als Solistinnen bewegen Laura Göttig und Anna Klein die 
Menschen. Steffen Hoffmann singt zum ersten Mal vor Publikum 

Rauschenberger Volleyballer mit  
Sieg und Niederlage:

„Erste“ verliert gegen Tabellenführer Stadtallendorf 1:3, „Zweite“ 
nun punktgleich mit dem Spitzenduo
Eintracht Stadtallendorf – ASV Rauschenberg 3:1 (25:19, 25:27, 
25:15, 25:18)
Im Lokalderby zwischen den beiden Aufsteigern musste der ASV 
personell umstellen. Der kurzfristig nachgemeldete Paul Maier 
feierte dabei sein Saisondebüt.
Aufgrund umstellungsbedingter Ungenauigkeiten ging der erste 
Satz an die gastgebende Eintracht. Im zweiten Spielabschnitt ent-
wickelte sich ein offener Schlagabtausch, bei dem die Rauschen-
berger ihre zwischenzeitlich erspielte Führung bis zum Ende 
verteidigten. In den Sätzen drei und vier waren altbekannte An-
nahmeschwächen ausschlaggebend für die Stadtallendorfer Satz-
gewinne. Die Gastgeber erzielten bei eigener Angabe die entschei-
denden Breaks und übernahmen damit die Tabellenführung.
Für den ASV spielten: Gabriel Suay, Albert Maier, Waldemar An-
kudin, Lukas Fuhrmann, David Harris, Paul Maier, Daniel Fivko 
und Benny Block.
GSV Gießen III – ASV Rauschenberg II 0:3
Wer hätte das gedacht: Zum Jah-
reswechsel liegt die neu formierte 
„Zweite“ des ASV punktgleich 
mit den beiden Aufstiegsfavoriten 
USC Gießen IV und Eintracht 
Stadtallendorf II mit 15 Zählern 
auf dem dritten Tabellenplatz. 
Und das, obwohl die Mannschaft 
aufgrund von Verletzungen und 
beruflichen Verpflichtungen an 
jedem Spieltag in neuer Forma-
tion antreten musste. In Gießen 
gaben Paul Maier und Benedikt 
Botthof ihr Debüt. Das Team, das 
mit sieben einsatzfähigen Spie-
lern antrat, musste nur zu Beginn 
– beim 1:4-Rückstand im ersten 
Satz – und bei zwei abgewehrten 
Gießener Satzbällen im dritten 

Durchgang (der schließlich mit 29:27 an den ASV ging) kurz zittern.
Für den ASV Rauschenberg II spielten: Marten Spitzner, Benedikt 
Botthof, Manfred Günther, Torsten Kappler, Jonas Kockskämper, 
Paul Maier, Alex Kappler und Deven Akbar.

Manfred Günther

seinen selbst 
geschriebenen 
Song "Herz 
aufs Papier“, 
mit dem er 
wohl nicht nur 
seine Familie 
berührt hat.
Und dann 
wird es weih-
nachtlich: 
Mit "Sixpack" 
g e m e i n s a m 
singt die gan-

ze Kirche zunächst "Tochter Zion" und schließlich textsicher und 
aus vollem Herzen "Stille Nacht".
Kann es noch weihnachtlicher werden? – Es kann! 
"Willst du einen Schneemann bauen?" aus der "Eiskönigin" und 
"Somewhere in my memory" aus" Kevin allein Zuhaus" lassen be-
sonders die Herzen der kleineren (und größeren) Kinder höher-
schlagen. 
"Ich komm nach Haus zu euch. Ich komm nach Haus, bin auf dem 
Weg. Ich komm nach Haus zu euch, wenn das Jahr zu Ende geht." 
So heißt es in einem Lied von Johannes Oerding, gesungen von 
Steffen Hoffmann und seiner Schwester Christin Restle. 
Nach Hause kommen zur Weihnachtszeit und auch irgendwie an-
kommen bei sich selbst  – so fühlt es sich an diesem Abend an. 
Tosender Applaus und Standing Ovations gipfeln in der Zugabe 
"Mary did you know", mit der alle Sängerinnen und Sänger ge-
meinsam die "Leise Reise 2025" zu einem wunderschönen, weih-
nachtlichen Abschluss bringen.
Mit einer Summe von fast 1100,- € aus Rauschenberg können nun 
insgesamt etwas mehr als 2000,- € an Kinderklinikkonzerte e.V. 
gespendet werden! 

Von Herzen Dank an alle, die dies ermöglicht haben!!!
Frohe Weihnachten!� Daniela Hoffmann

Die Spieler der „Zweiten“ Männermannschaft des ASV haben 
allen Grund zur Freude: 15 Punkte und der dritte Platz in der 
Kreisliga zum Jahreswechsel
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FROHE 
WEIHNACHTEN

wünscht die Nahwärme Rauschenberg seinen 
Mitgliedern und Unterstützern.
Ein bewegtes und erfolgreiches Jahr 2025 neigt 
sich dem Ende zu. Dank Ihres vertrauensvollen 
Miteinanders, Ihrer Unterstützung und Ihres 
Engagements konnte unser gemeinschaftliches 
Projekt weiter wachsen und an Stärke gewinnen.
Die Nahwärme Rauschenberg versteht sich nicht 
nur als Energieversorger, sondern als starke 
Gemeinschaft, die zusammenhält, mitgestaltet
und Verantwortung für kommende Generationen 
übernimmt. All dies wäre ohne Sie nicht möglich. 
Dafür möchten wir von Herzen Danke sagen.
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein friedliches 
Weihnachtsfest, Zeit zur Erholung und Freude sowie 
einen guten Start in ein gesundes und glückliches 
neues Jahr 2026.

Termine nach Vereinbarung 
0 64 27/9 317 317

Wir danken allen unseren  
Kunden, Freunden und  

Bekannten für das uns entge-
gengebrachte Vertrauen in  

diesem Jahr und wünschen 
frohe Weihnacht sowie einen 

guten Start ins neue Jahr.

Praxis

Physiotherapie & Prävention

FÜR MEHR LEBENSQUALITÄT.

Praxis Ehrenberg  .  Bahnhofstraße 1  .  35083 Wetter  .  0171 - 27 78 904

Ich wünsche allen  
Patienten und Kunden  

ein wunderschönes  
Weihnachtsfest und ein  

gesundes Jahr 2026!
Ihre Heidi Ehrenberg

IMMOBILIEN
BEWERTUNG
Nutzen Sie unsere 
diskrete und vertrauliche
Werteinschätzung!

Gutschein 350€*

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421 - 166 7116

Ihr Ansprechpartner:

Berthold Wiora

Der Bewertungsbetrag von 350 € 
wird vollständig angerechnet, wenn 
Sie den Verkauf Ihrer Immobilie 
über uns beauftragen.

Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen und die Treue. 
Wir wünschen Ihnen zauberhafte Weihnachten und 
für das neue Jahr Gesundheit, Glück und viel Erfolg!

IMMOBILIEN

Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Freunden und Bekannten 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes neues Jahr!

rund um das Wasser und die Wärme



15

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 21. Dezember 2025 (4. Advent)
  9.15 Uhr	 Bracht, Gottesdienst mit Prädikantin Klatt
10.30 Uhr	 Schwabendorf, Gottesdienst mit instrum. Ad Hoc-

Gruppe und Präd. Klatt
Mittwoch, 24. Dezember 2025 (Heiligabend)
16.00 Uhr	 Schwabendorf, Familiengottesdienst mit Krippen-

spiel des Posaunen Chores
17.15 Uhr 	 Bracht, Familiengottesdienst mit Krippenspiel
22.15 Uhr	 Bracht, Christmette mit Posaunenchor
Donnerstag, 25. Dezember 2025 (1. Weihnachtstag)
10.30 Uhr	 Schwabendorf, Gemeinsamer Gottesdienst mit 

Abendmahl
Freitag, 26. Dezember 2025 (2. Weihnachtstag)
10.30 Uhr	 Bracht, Gemeinsamer Gottesdienst mit Männerge-

sangverein
Mittwoch, 31. Dezember 2025 (Altjahrsabend)
18.30 Uhr	 Bracht, Gottesdienst
19.30 Uhr	 Schwabendorf, Gottesdienst
Donnerstag, 1. Januar 2026 (Neujahrstag)
14.30 Uhr	 Schwabendorf, Gottesdienst
15.30 Uhr	 Bracht, Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 21. Dezember 2025 (4. Advent)
17.00 Uhr 	 Wolferode, Adventskonzert
Mittwoch, 24. Dezember 2025 (Heiligabend) 
16.45 Uhr 	 Burgholz, Gottesdienst
16.45 Uhr 	 Wolferode, Gottesdienst
18.00 Uhr	 Josbach, Gottesdienst
18.00 Uhr	 Hatzbach, Gottesdienst
22.30 Uhr	 Burgholz, Christmette mit Pfarrer i. R. M. Fenner
Donnerstag, 25. Dezember 2025 (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr	 Josbach, Gottedienst mit Pfarrer i.R. Helmut Golin
11.15 Uhr	 Hatzbach, Gottedienst mit Pfarrer i.R. Helmut Golin
Freitag, 26. Dezember 2025 (2. Weihnachtstag)
10.00 Uhr	 Wolferode, Gottesdienst mit Prädikantin Wiebke 

Hauschildt-Neuhaus 
11.15 Uhr	 Burgolz, Gottesdienst mit Prädikantin Wiebke 

Hauschildt-Neuhaus
Mittwoch, 31. Dezember 2025 (Silvester)
17.00 Uhr 	 Wolferode, Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Hilzinger
18.15 Uhr 	 Josbach, Gottesdienst mit Pfarrer Ulrich Hilzinger
Donnerstag, 1. Januar 2026 (Neujahr)
18.00 Uhr	 Hatzbach, Gottesdienst
18.15 Uhr 	 Burgholz, Gottesdienst mit persönlicher Segnung 

mit Prädikantin Wiebke Hauschildt-Neuhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 21. Dezember 2025 (4. Advent)
  9.00 Uhr 	 Albshausen, Adventsgottesdienst mitVerabschie-

dung des amtierenden Kirchenvorstandes Albshausen
Mittwoch, 24. Dezember 2025 (Heiligabend)
16.00 Uhr 	 Albshausen, Gottesdienst mit Krippenspiel
17.00 Uhr	 Halsdorf, Gottesdienst mit Krippenspiel
23.00 Uhr	 Halsdorf, Christmette
Donnerstag, 25. Dezember 2025 (1. Weihnachtsfeiertag)
10.30 Uhr 	 Halsdorf, Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 26. Dezember 2025 (2. Weihnachtsfeiertag)
10.30 Uhr 	 Albshausen, Gottesdienst mit Abendmahl
Mittwoch, 31. Dezember 2025 (Silvester)
17.00 Uhr 	 Albshausen, Gottesdienst
18.15 Uhr 	 Halsdorf, Gottesdienst

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 

Rauschenberg und Schwabendorf)

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 21.12.2025 (4. Advent)
17.00 Uhr	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche: 

Lessons and Carols
Mittwoch, 24.12.2025 (Heiligabend)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl in der Lieblingssenio-

renresidenz Rauschenberg
15.00 Uhr 	 Christvesper mit Krippenspiel in der Rauschenber-

ger Stadtkirche
16.30 Uhr 	 Christvesper mit Krippenspiel und Posaunenchor in 

der Ernsthäuser Dorfkirche
23.00 Uhr 	 Christmette in der Rauschenberger Stadtkirche
Donnerstag, 25.12.2025 (1. Weihnachtstag)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl und Posaunenchor in 

der Ernsthäuser Dorfkirche
Freitag, 26.12.2025 (2. Weihnachtstag)
10.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Mittwoch, 31.12.2025 (Altjahresabend)
17.00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst in der Ernsthäuser Dorf-

kirche
18.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Rauschenberger Stadtkirche
Donnerstag, 1.1.2026 (Neujahr)
18.15 Uhr 	 Kooperatiosraumgottesdienst in Burgholz
Sonntag, 4.1.2026 (2. Sonntag nach dem Christfest)
10.00 Uhr 	 Kooperationsraumgottesdienst in der Rauschenber-

ger Stadtkirche
Samstag, 10.1.2026 (Vorabend zum 1. Sonntag nach Epiphanias)
17.00 Uhr 	 Singgottesdienst in der Ernsthäuser Dorfkirche
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter  
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de. 

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 21. Dezember 2025
  9.15 Uhr	 Hochamt
Mittwoch, 24. Dezember 2025
16.00 Uhr	 Krippenfeier mit Krippenspiel
22.00 Uhr	 Christmette – ab 21.30 Uhr Vorfeier mitgest. von der 

Emsdorfer Blasmusik
Freitag, 26. Dezember 2025
  9.00 Uhr	 Hochamt
Samstag, 27. Dezember 2025
18.30 Uhr	 Vorabendmesse
Montag, 29. Dezember 2025
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Donnerstag, 1. Januar 2026
10.00 Uhr	 Hochamt
Sonntag, 4. Januar 2026
  9.15 Uhr	 Hochamt
Montag, 5. Januar 2026
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Mittwoch, 7. Januar 2026
18.00 Uhr	 Stille Anbetung
18.30 Uhr	 Hl. Messe
Samstag, 10. Januar 2026
18.30 Uhr	 Vorabendmesse

Ab Januar 2026 startet die Großgemeinde  
Wohratal-Rauschenberg

Inhaber: Ulrich Hansmann
Tel.: 06453/3 31 • apotheke-im-wohratal@gmx.de
Halsdorfer Str. 51 • 35288 Wohratal

APOTHEKEN:
• versorgen
 • beraten
  • helfen

Ulrich Hansmann
Halsdorfer Straße 51 · 35288 Wohratal
Telefon 0 64 53 / 3 31 · Telefax 0 64 53 / 4 69

APOTHEKEN:
• versorgen

• beraten
  • helfen

Ulrich Hansmann
Halsdorfer Straße 51 · 35288 Wohratal
Telefon 0 64 53 / 3 31 · Telefax 0 64 53 / 4 69

Wir wünschen Ihnen 
    ruhige, besinnliche Fes� age          
          und ein gutes neues Jahr.

AP

Wir wünschen Ihnen 
    ruhige, besinnliche Fes� age              ruhige, besinnliche Fes� age          
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HD

Weihnachten erinnert uns daran, dass Vertrauen, Wertschätzung  
und Partnerschaft die wahren Geschenke sind.

Wir danken Ihnen für die Wertschätzung unserer Arbeit!  
Wir wünschen Ihnen ein frohes und friedliches Weihnachtsfest. 

Manche Geschichten beginnen mit einer Idee,  
andere mit einem leeren Blatt.

Um diese Geschichten mit Leben zu füllen,  
sind wir in 2026 auch gerne wieder der Partner an Ihrer Seite.  

Wir wünschen Ihnen ein neues Jahr voller Kreativität, Klarheit und Lebensfreude.

Ihr Team von Henrich-Druck
Kreativität & zuverlässiges Handwerk

Henrich-Druck · Bismarckstraße 33 · Neustadt (Hessen) · www.henrich-druck.de

Frohe Weihnachten & ein gutes neues Jahr

Inh. Nino Stumpf

     Wir erwarten
- Eigenständiges Arbeiten

- Pünktlichkeit

- Sauberes Auftreten

- Flexibilität

- Führerschein (Klasse B)

Senden Sie Ihre Bewerbung an: der.stadtjaeger@gmail.com

          Wir bieten
- Überdurchschnittliche

 Bezahlung
- Tankgutschein

- Sonderzahlung

- Gutes Team
- Flexible Arbeitszeiten

Zu uns passen: Dachdecker, Monteure, Allround-Handwerker,

gerne auch Auszubildende im Handwerk, 

handwerksaffine Schüler/Studenten oder Rentner

Stellenanzeige

Du suchst 

einen Minijob?

Liebe Freunde, Unterstützer und Fans unseres Posaunenchors,
zum 75-jährigen Jubiläum sagen wir von Herzen  VIELEN DANK für eure Treue, eure 
Begeisterung, euren Applaus und für all die schönen Begegnungen, die uns durch 
die Jahre getragen haben. Wir freuen uns darauf, auch in Zukunft mit euch unsere 
Musik zu teilen.

Euer Posaunenchor 1950 Bracht e.V.Euer Posaunenchor 1950 Bracht e.V.

Auf die nächsten 75 Jahre – und auf euch!Auf die nächsten 75 Jahre – und auf euch!


